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Die Ursachen des Todes des Fürsten Gortschakow
Schon wahren der Krankheit des Fürsten Gortschakow

zirkulmen befremdliche und alarmirende Gerüchte über die
Ursachen seines Leidens Man konnte an sich nicht über
rascht darüber sein daß der sünfunoachtzigjährige Staats
kanzler einer schweren Krankheit verfiel welche mit dem
Tode endete Die Umstände unter welchen die Erkrankung
erfolgte haben aber Verdacht erregt Jetzt gehen dem

berliner Börsen Courier aus der nächsten Umgebung des
Verstorbenen Mittheilungen über die Krankheit und über
den Tod des Hülsten Gortschalow zu welche das größte
Aussehen erregen müssen Das Telegramm welches dem

B Ä C von einer Seite welche dem Fürsten Gortschakow
sehr nahe stand übermittelt wird lautet wie folgt

Baden Baden 11 März Abends Fürst Gort
schakow ist am Freitag den 16 Februar plötzlich erkrankt
6s erfolgten wiederholte und verdächtige Erbrechungen
Trotz der sorgsamen Pflege seitens der Madame Braun
aus Berlin in ihrem Hause der Villa Braun trat
eine Verschlimmerung der Krankheit ein Am Morgen
des Sonnabend am 10 März trar Bewußtlosigkeit ein
und am Sonntag Morgen sieben Minuten vor vier Uyr
verstarb der Fürst m der Villa Braun Bereits am
Morgen wurde sobald der Leichnam erkaltet war derselbe
in einem Korde aus dem Slervehause nach dem Hotel
Europäischer Hof gebracht Die gerichtliche Unter

suchung ist eingeleitet Die Leiche ist gericht
lich mit Beschlag belegt worden

Die gerichtliche Untersuchung wird hoffentlich aufklären
ob der Verdacht den man hegt begründet ist ob der ehe
malige russische Reichskanzler m der That ein so tragisches

Ende gesuiiden hat wie man eS jetzt vermuthet Wenn
em deiamger Verdacht betreffs der Todesursache eines russi
schen Würdenträgers auftritt wird man zuerst stets an
ein nihilistisches Verbrechen zu denken geneigt sein Fürst
Gortschakow aber halte seine Entlassung genommen stand
der Polmk seit elf Monaten vollsiandig fern und wenn
irgend ein Verbrechen vorliegen sollte so könnten wohl keine
politischen Motive betreffs emeS greisen Staatsmannes wel
cher sich von ven Geschäften so vollständig zurückgezogen hat
vorausgesetzt werden Möglich ist allerdings daß der Tod
aus natürliche Ursachen zurückzuführen ist und daß die
überraschenden Erscheinungen welche dem Ende des Fürsten
vorangingen eine naturgemäße Erklärung finden Immer
hin müssen die Symptome die sich gezeigt haben doch
ziemlich ernst auf em Verbrechen hinweisen wenn die Leiche
gerichtlich beschlagnahmt und wenn eine behördliche Unter
suchung seitens des Gerichts in Baden Baden in Angriff
genommen worden ist

Nachdruck verboten

Bischof und König
Historische Novelle aus Friedrichs des Großen Zeit

von Mariam Teng er
Fortsetzung

Es war ein sonnig schöner Oklobertag desselben Jahres
1739 ophie ließ ihre Ziichenmappe ihren Farbenkasten
nebst all den kleinen eleganten Erfordernissen die sie zu
diesem Zwecke besaß vor das Psörtchen der Parkmauer hin
auscragen Sie wollte mit allem Eiser ihrer Lieblings
beschäftigung obliegen

In einiger Entfernung von dem Psörtchen bildete die
Mauer einen vier bis fünf Fuß langen Borsprung der
ursprünglich wohl eine Baumgruppe umfaßt haben mochte
die man nicht umhauen wollte Jetzt war diese verschwun
den und die stelle welche sie einst eingenommen bildete
im Schutze des Mauervorsprungs und umrahmt von dich
tem dusligem Strauchwerk ein lauschiges gegen Wind und
Sonne geschütztes Plätzchen Von hier hatte man die
schönste Aussicht nach dem jenseitigen Ufer der Maas

Ich werde bis Mittag hier bleiben, sagte Sophie zu
dem Diener der die Sachen herausgetragen Sagen Sie
meiner Mama daß ich sie bitte mich um die Mittagsstunde
abholen zu lassen

Der Diener ging Sophie war allein Sie fing zu
zeichnen an Wie schön stellte sich von diesem Punkte
gesehen die zu dem alten Herstalschlosse aufsteigende Fels
pame darl Sophiens Blicke hingen mit Entzücken daran
Noch nie waren ihre Augen ihren Gedanken folgend an
jedem einzelnen Punkte so haften geblieben wie heute Sie
hatte bis jetzt meist nur von äußeren Eindrücken gelebt
und so wie diese einander jagten jagte auch ein nur flüch
tiges Nachdenken hinterher von dem sie sich kaum Rechen
schaft gab

Im Schatten des dichten aus dieser Mauervertiefung
emporgrünenden Strauchwerks hatte sie oft und oft mit
ihrem Bruder gesessen und geplaudert ES war sein Lieb
lingsplätzchen Und doch war Friwiotts Entfernung
kaum minder rasch von ihr verschmerzt worden als der
Verlust ihres VaterS Sie hatte sich fort und fort gefreut

Politische Tagesübersicht
Halle, den 13 März

Das Abgeordnetenhaus wird am Freitag 16
d Mts seine Osterferien beginnen und diese bis zum Mon
tag 16 April ausdehnen Die Konservativen hatten nur
in eine Vertagung bis zum 3 April willigen wollen Gleich
nach Wiederaufnahme der Arbeiten wird das Haus in die
Berathung der Verwaltungsgesetze treten

Wie vorauszusehen war hat der Bundesrath am
Sonnabend den Gesetzentwurf über die Reichskriegs
häfen und die Einstellung der Entschädigungssumme an
Oldenburg in einem Nachtragsetat pro 1883/84 angenom
men die oldenburgische Regierung hat sich wie verlautet
nicht leicht zu dem Ausgleiche bestimmen lassen und es
soll dazu erst ein Einfluß von höherer Stelle erforderlich
gewesen sein

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine
an den Kriegsminister v Kameke unterm 8 März er
lassene kaiserliche Ordre betreffend dessen Entbindung
von der Stellung als Kriegsminister worin es heißt

Ich löse hierdurch mit bewegtem Herzen die näheren Beziehun
gen worin Sie als Kriegsminister seit zehn Jahren zu mir standen
ich thue es mit dem aufrichtigsten herzlichsten und wärmsten Dank
für Ihre Hingabe an Ihr schweres Amt für Aufopferung Ihrer
Kräfte womit Sie für das Wohl der Armee thätig gewesen Ich
wünsche diese Empfindungen auch der Armee gegenüber zum Ausdruck
zu bringen indem ich bestimme daß fie nicht allein in der Stellung
als Chef des zweiten hannoverschen Jnfant Regiments Nr 72 und
s Is suits des Jngenienreorps bleiben sondern auch durch Fortfüh
rung in den Listen der activen Generale die engste Zusammengehörig
keit mit der Armee festhalten worin Sie ein Recht auf diese Ehren
stelle sich Wohl erworben Möge es Ihnen ferner Wohlergehen mögen
Sie sich des Wohlwollens und der dankenden Erinnerung Ihres
Königs jederzeit versichert halten möqe Ihr Gesundheitszustand es
gestatten daß Ich meinen lebhaften Wunsch Sie nicht ganz gehen zu
sehen sondern Sie in eine Commaudostelle in der Armee wieder zu
placiren in Erfüllung gehen fehen kann

Das Armeeveroronungsvlatt publicirt ferner eine Kabi
netsordre vom 10 März wonach die Abtheilung für per
sönliche Angelegenheiten in der bisherigen Weise auf dem
Etat des Kriegsministeriums verbleibt aber nicht m chr die
geschäftliche Firma Abtheilung für persönliche Angelegen
heiten, sondern unter entsprechender Modificirung ihrer
Stellung zum inneren Dienstvetriebs des Kriegsministeriums

künftig diejenige als Militärcabinet führt In der
Armee Rangliste soll künftig hinter der Adjutantur des Kai
sers das ganze Militärcabinet aufgeführt werden die Füh
rung der Namen desselben beim Kriegsministerium aber
fortfallen und nur der Verweis Siehe Militärcabinet
stehen

In dem Lebenslaufe des neuen Kriegsministers Gene
ral Lieutenants Bronsart von Schellendorff der in
den letzten Tagen in den Blättern veröffentlicht wurde

Sie hatte vor Freude an der Freude nicht zur
Besinnung kommen können Des Lebens Genuß war ihre
Beschäftigung gewesen Sophie zeichnete emsig Die
Herbstsonne warf milde Strahlen auf die Landschaft Der
Thurm und die Zinnen des Herstalschlosses schimmerten
Dort jene kleine Bucht zu Füßen der alten Burg wo sie
oft mit Friwiott von Stein zu Stein springend nach den
kleinen Eidechsen und gleich darauf wieder nach den bunten
Schmetterlingen gehascht hatte lockt sie zur Ueberfahrt
Ob ich den Kahn losbinde Nein ich wollte ja zeich

nen Ob Friwiott noch zeichnet Ob er an mich denkt
Wann er wohl wiederkehrt Es ist so einsam hier ohne
ihn Mama ist immer so still und traurig Wird
denn das Leben immer so fortgehen

Emsig zeichnet sie weiter
Bald sind alle die malerischen Unregelmäßigkeiten welche

Ruinen zu den Lieblings Lorwürfen des Landschaftsmalers
machen auf dem weißen Blatte zu sehen Jetzt verweilen
ihre Blicke auf jenem Theile des alten Schloßgebäudes der
unter dem Thurm vorspringend dem gänzlichen Verfall ent
rissen worden war Er ist ganz von Ranken bedeckt Nur
an einer Stelle gewahrt man noch etwas Mauerwerk zwi
schen den PflanMverschlinzungen Ein Gitterfenster macht
sich bei längerem Hinsehen bemerkbar Wie oft hat
Sophie dieses Gitterfenster mit seinem Rahmen von Schling
pflanzen schon gezeichnet ohne etwas anderes zu denken als
daß es sich sehr gut zeichnen ließ Was kommt
ihr heute in den Sinn daß sie erschrocken aufspringt als
wollte sie forteilen und dann doch wie angewurzelt stehen
bleibt mit Glut Übergossen

Er ist s Er ist s l Der Gefangene für dessen
Befreiung sie Alles was sie besitzt hingeben möchte dort
steht er und grüßt sie mit Kopf und Hand Was soll sie
sich lange besinnen Mit glühenden Wangen und klopfen
dem Herzen giebt sie den Gruß zurück Da nahen
Schritte das Parkpförtchen wird geöffnet Sie rafft
ihre Mappe zusammen und eilt den Kommenden entgegen

Zum ersten Male fällt es Sophie auf daß sie ihre
Mutter nie allein sprechen kann zum ersten Male gewahrt
sie den lauernden Ausdruck in dem immer lächelnden Ge

heißt es in Betreff der Zeit von 1866 1870 Er wurde
zum Großen Generalstab versetzt und war gleichzeitig als
Lehrer an der Kriegsakademie thätig Als solcher avancirte
er zum Major und lenkte überdies durch seine Thätigkeit
das Augenmerk des Königs aus sich In dieser Zeit hatte
er auch ein Kommissorium im Kriegsministerium Ueber
dieses Kommissorium im Kriegsministerium wird eine
Erläuterung mitgetheilt die angethan erscheint die Ver
dienste des neuen Kriegsministers und seinen Antheil an
den Erfolgen des Krieges 1870 71 in richtigem Lichte
zu zeigen Der Major Bronsart von Schellendorff ist es
in jener Zeit von 1867 1869 nämlich gewesen der fast
ganz allein und selbstständig mit eigener Hand den Ent
wurf für den Vormarsch der ganzen deutschen
Armee gegen Frankreich angefertigt hat Zur Be
urtheilung der Schwierigkeit dieser Aufgabe mag daran
erinnert werden daß in jener Zeit erst der Norddeutsche
Bund geschaffen worden war daß mehrere neue Armeekorps
sormirt wurden und daß der Einfluß der preußischen Hee
resverwaltung auf die süddeutschen durch Konventionen ver
bundenen Staaten nur ein geringer war Bronsart von
Schellendorff ist es gewesen der die gesammten Marsch
routen entwarf alle Vorschriften für sämmtliche Eisenbahn
verwaltungen aufstellte Ihm ist es mithin zum großen
Theil zu verdanken daß der Vormarsch in so überaus
glücklicher schneller und vor Allem ungestörter Weise ge
lungen ist

Zu dem angeblich von dem Kultusminister v Goßler
dem Staatsministerium vorgetragenen Gedanken die
Anzeigepflicht in Preußen nach württembergischen Muster

zu regeln bemerkt die Germania
Württembergische Anzeigepflicht zugleich mit maigesetzlicher Er

ziehuugs und Disziplinargewalt des Staates über die Geistlichen ist
unannehmbar Die entscheidende Bestimmung über den Geist
des Klerus giebt die Kirche nicht aus der Hand lieber übt sie nach
dem Beispiel vergangener Jahrhunderte eine wohl organisirte
Wander und Geheimseelsorge mit Erziehung des Klerus
im Auslande Aber die Nachricht der Post braucht glücklicher
weise die Revision aller drei über den Geist des Klerus ent
scheidenden Rechtsgebiete nicht auszuschließen da ja die maigesetzlichen

Bestimmungen über die Anzeigepflicht auch die maigesetzliche Erziehung
des Klerus erzwingen sollen und ebenso schon den Staatsgerichtshof
für kirchliche Angelegenheiten umschließen so daß die Inangriffnahme
der Anzeigepflicht auch an sich schon die Frage der Erziehung und
Disziplin uaheführen muß Was zusammen gehört muß zusammen
revidirt werden die maigesetzlichen Bestimmungen über den Klerus
aber gehören innerlich und äußerlich zusammen und von der Ord
nung des einen der drei Gebiete werden immer auch die beiden
anderen beeinflußt

Je mehr unruhiger Eiser Nachgiebigkeit zu bekunden
auf der staatlichen Seite entwickelt wird um so fester wird
natürlich der Klerikalismus in seinen Ansprüchen

Laut Meldung des Wiener Telegraphen Korrespondenz
Bureaus wäre der Ausgleich zwischen den österreichischen

sichte der begleitenden Kammerfrau Von dieser Stunde an
ist Sophie kein Kind mehr Sie versteht daß hier Ver
stellung Noth thut daß sie sich alle Mühe geben muß zu
scheinen was sie bis vor Kurzem gewesen war ein
eitles gedankenlos fröhliches Kind

Maman l rief sie ihre Mutter stürmisch umarmend
Ich will für Monseigneur eine große Landschaft malen

Es soll aber auch ein großes Geheimniß bleiben bis ich
fertig bin Es wird etwas lange dauern könnte des
halb auch langweilig werden Aber ich muß mich doch
einmal recht anstrengen um Monseigneur eine Freude zu
Machen Hu ön xsnss vous ins donns

So plaudernd hüpfte sie den Weg durch den Park
nach dem Schlößchen voran Beifällig lächelte Madame
Torion Gräfin Amalie sah vor sich hin und schwieg

VI

Ernst Rambonet
Der preußische Lieutenant hatte die langsam dahin

schleichenden Stunden und Tage in seinem Gefängnisse ge
zählt Trotz des öden Einerlei s seines Lebens war in sei
ner Stimmung doch eine Wandlung vorgegangen

Anfangs brachte er alle Zeit damit zu den Raum in
den man ihn geführt hatte mit großen Schritten zu durch
messen Seinen Gefangenwärter würdigte er keines Blickes
und so lange es möglich war stieß er Speise und Trank
von sich Statt zu schlafen starrte er in die Nacht hinaus
und öffneten sich ja einmal seine festgeschlossenen Lippen so
geschah es nur um einen Soldatenfluch auszustoßen

Nach und nach kam er aber zur Besinnung und schämte
sich der ersten großen Mühsal seines jungen Lebens so
wenig moralische Kraft entgegengesetzt zu haben Mit dieser
Selbstkritik fing er auch ein neues Leben an

Seine Lage recht ins Auge zu fassen war von nun
an seine ernste Aufgabe Er durchforschte das Gefängniß
Dasselbe mußte vor undenklich langer Zeit den Gebietern
des Herstalschlosses als Thronsaal oder Speisesaal gedient
haben so langgestreckt war der Raum den die rohen halb
zerbröckelten Wände einfaßten An der einen Länge der



und den deutschen Bahnen perfekt Lediglich eine
Differenz bezüglich einer untergeordneten Frage in Betreff
der Wiener Frachten werde noch diskutirt Den öster
reichischen Hof wird wie Wiener Blätter melden bei der
Krönung des Kaisers von Rußland der Oberst
Hosmarschall Graf Larisch Moennich begleitet von dem
Grafen Franz Deym als außerordemlicher Gesandter ver
treten

Daß Generallieutenant v Verdy du Vernois
Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements im Kriegs
ministerium zu den Offizieren der Armee versetzt worden
ist wird heute vom Staats Anz mitgetheilt Die
Nut Ztg hält daran fest daß bei den Personalfragen

in den höchsten Stellen der Militärverwaltung auch der
Ches der Admiralität betheiligt sei Sie ist in der Lage
mitzutheilen daß ein Entlassungsgesuch des Hrn v Stosch
bereits seit acht Tagen dem Kaiser vorliegt

Der an Stelle des Generallieutenants v Verdy als
Direktor des allgemeinen Kriegsdepartements berufene
Generalmajor v Hänifch war früher bereits Abtheilungs
chef im Kriegsministerium und später langjähriger Chef bei
dem General von Göben 8 Armeekorps und zuletzt
Kommandeur der 28 Kavalleriebrigade in Karlsruhe Der
General v Hänisch gilt in militärischen Kreisen für eine
ausgezeichnete Arbeitskraft Namentlich im Verwaltungs
gebiet Die vielfach verbreitete Angabe daß der General
v Verdy das Kommando der 2 Garde Infanteriedivision
erhalten würde begegnet lebhaften Zweifeln Die bereits
erfolgte Ankunft des Divisionsgenerals v Thile aus
Hannover in Berlin wird noch immer mit der früher
schon verbreiteten Angabe in Zusammenhang gebracht daß
die Absicht bestehe diesem General das hiesige Divisions
kommando zu übertragen

Der preußische Landtag hatte bei Entlastung der kgl
Staatsregierung in Bezug aus die allgemeine Rechnung für
1873 den Vorbehalt ausgesprochen daß die von der preußi
schen Landeskommission für die Wiener Weltausstel
lung zum Ankaufe für kunstgewerbliche Sammlungen aus
dem Fonds der Handels Gewerbe und Bauverwaltung
verausgabten 23,500 Thaler und die aus demselben Fonds
zur Bestreitung der Kosten jener Kommission 1872 veraus
gabten 50,000 Thlr und 1873 verausgabten 10,900 Thlr
bei Gelegenheit der Rechnung für 1874 durch vollständige
Spezialrechnung justisizirt werden Diesem Vorbehalt ist
1874 nicht entsprochen worden und hat der Landtag den
selben bis jetzt bei jeder Rechnung erneuert Jetzt ist die
betreffende Schluß Nachtrags Rechnung über die Ein
nahmen und Ausgaben der Landeskommission für die Wiener
Weltausstellung von 1873 der Oberrechnungskammer zur
Revision vorgelegt worden so daß der vollständigen Erledi
gung der Angelegenheit bei der nächsten allgemeinen Rechnung
entgegengesehen werden kann Der Vorbehalt wird also
von diesem Landtage wahrscheinlich daS letzte Mal erneuert
werden

Dem Berichte der Agrarkommission des Abgeordneten
hauses über den Gesetzentwurf betr die Erhebung einer
Hundesteuer ist Folgendes zu entnehmen Bei der Gene
raldebatte wurde aus den Vorgängen in der letzten Session
konstatirt daß die Regierung durch die Vorlage nicht steuer
liche sondern Sicherheit und sanitätspolizeiliche Zwecke ver

folge das Gesetz solle eine Verminderung der Hundezahl
herbeiführen Diese Rücksicht hat bei Ausarbeitung der Vor
lage zu folgenden Hauptgrundzügen geführt 1 Die Hunde
steuer wird in der Monarchie obligatorisch eingeführt 2 alle
Hunde ohne Ausnahme werden mit einer Steuer belegt
jedoch die Nutzhunde mit einem niedrigeren Steuersatze
3 Die Hundesteuer wird als Kreissteuer erhoben Die
Hundesteuer wurde als Kreissteuer von der Regierung ge

altersgrauen Wandflächen gewahrte er zwei vermauerte
Thüren an der anderen fünf vermauerte Fenster Zur
spärlichen Erhellung des oberen Endes dieses wüsten Raumes
war nur das eine uns bekannte vergitterte Erkerfenster offen
geblieben und diesem gegenüber stellte eine eiserne Thüre
die Verbindung mit dem Gange her in welchen die Kammern
der übrigen Gefangenen und die Wohnung des Gesangen
wärters mündeten In dem erhellten Theile des Gefäng
nisses stand ein elendes Bett ein Tisch und ein Stuhl
Der Gefangenwärter war laubstumm und es war ihm auch
das mürrische Wesen im hohen Grade eigen das die meisten
mit diesem Uebel behafteten Leute an sich haben

Man hatte dem Lieutenant das was er bei sich trug
gelassen Etwas Geld eine Brieftasche mit etwas Papier
und einen Ble stist einige Briefe und Notizen Das bot
ihm die Möglichkeit sich eine Zeit lang zu beschäftigen

Nach und nach beruhigte sich sein Gemüth
so weit daß er mit einem gewissen traurigen Vergnügen
an seinem Gitterfenster stehen und die Landschaft die vor
ihm lag betrachten konnte

Eines Tages wie er so stand und ans andere User
der Maas hinüber blickte erschien ein junges Mädchen Er
sah sie einen Kahn besteigen und mit Gewandtheit bis an
sein Ufer herüber fahren Ihr folgte ein zweiter Kahn in
dem zwei Frauen saßen und der von zwei Pagen gerudert
wurde Er konnte das schöne Kind noch betrachten wie es
am diesseitigen Ufer angelangt den Weg nach der Fels
partie einschlug die sich an das Gemäuer der Herstalruine
lehnte Dann entschwand die holde Gestalt seinen Blicken
Aber nach längerer Zeit sah er die beiden Kähne wieder
über den Fluß zurückkehren und die Gesellschaft durch das
Pförtchen in der Parkmauer verschwinden

Sophiens Erscheinung war wohl dazu angethan die
Bewunderung eines jungen Mannes zu erregen selbst wenn
er im Besitze des höchsten Erdengutes der Freiheit gewesen
wäre Wie mußte diese holde Erscheinung unter solchen
Verhältnissen aus den wirken dem sie wie vom Himmel
gesendet in das Gitterfenster seines Kerkers hineinleuchtete

Täuscht mich mein Auge nicht Ist es nicht das
selbe schöne Mädchen das an der Seite des übermüthigen

wünscht einestheilZ um eine einheitliche scharfe Kontrole zu
sichern anderntheils um den zur Erreichung des polizeilichen
Zweckes des Gesetzes durchaus nothwendigen Steuerdruck über

all und gleichmäßig eintreten zu lassen Dieser Auffassung
trat die Mehrzahl der Mitglieder der Kommission entgegen
indem sie den Wunsch aussprach die Einnahme aus der
Hundesteuer und überhaupt den Gemeinden zu erhalten was
ja auch die zahlreich eingegangenen Petitionen beantragten
Denn bei Einführung der Hundesteuer als Kreissteuer würde
eine Prägravation der Städte und besonders der Landge
meinden gegenüber den selbstständigen Gutsbezirken in den
meisten Fällen eintreten Die Kreiskommunalbeiträge würden
nach Verhältniß der direkten Staatssteuern aufgebracht und
würde die von einer Landgemeinde zu zahlende Hundesteuer
in dieser Beziehung in gar keinem Verhältniß stehen zu der
Summe welche ein selbstständiger Gutsbezirk aufzubringen
haben würde Da nach dem Verlauf der Verhandlungen über
dieses Thema in der vorigen Session nicht zu erwarten war
daß für die Annahme der Hundesteuer als Kreissteuer im
Plenum sich eine Majorität finden werde nahm die Minori
tät der Kommission von weiterer Vertretung ihrer Ansicht
Abstand und wurde der Grundsatz die Hundesteuer als Ge
meindesteuer einzuführen ohne weitere Abstimmung den fer
neren Verhandlungen zu Grunde gelegt Es wurden nur
von einer Seite prinzipielle Bedenken gegen die obligatorische
Einführung der Hundesteuer erhoben indem sowohl das Be
dürfniß wie auch der Nutzen einer solchen Maßregel bestrit
ten wurde In dieser Richtung wurde der Antrag einge
bracht an Stelle der HZ 1 bis 13 des vorliegenden Gesetz
entwurfs nachstehende Bestimmung zu setzen Wo in einer
Gemeinde eine Steuer auf Hunde besteht oder eingeführt wer

den soll beträgt der Höchstbetrag des Steuersatzes 20 resp
50 Dieser Antrag wurde jedoch mit allen gegen eine
Stimme abgelehnt

In dem von der Donaukonferenz beschlossenen
neuen Vertrag ist wie verlautet derBarröre sche Ent
wurf fast vollständig aufgenommen die Befugnisse der
internationalen Donaukommission sind auf 21 Jahre ver
längert die Jurisdiktion derselben erstreckt sich bis Braila
der Lauf der Donau von Braila bis zum eisernen Thor
ist der gemischten Kommission unterstellt welche aus Ver
tretern Oesterreichs Rumäniens Serbiens Bulgariens und
aus einem Vertreter der europäischen Donaukommission
besteht Der Vertrag gesteht Serbien und Rumänien das
Recht zur Ernennung von Unterinspektoren für diejenigen
Theile der Donau zu wo die gedachten Staaten Ufer
rechte haben

In Rußland macht der Selbstmord eines höheren
Staatsbeamten großes Aussehen Wie dem B B C
aus Petersburg telegraphisch gemeldet wird hat sich Herr
Markow der im Ministerium des Innern unter dem
Grafen Tolstoi die Stellung eines Staatssekretärs einnahm
und den Vorsitz in der Kommission für die Regelung der
Verhältnisse der Juden führte das Leben genommen Den
Grund des Selbstmordes bildet eine von Seiten des Mini
steriums veranstaltete Enquete infolge deren Herr Markow
stark kompromittirt sein soll

In der italienischen Deputirtenkammer wurde
gestern in der Berathung des Budgets des Aeußeren fort
gefahren Savini erklärte er glaubt man habe wohl daran
gethan das Anerbieten Englands mit ihm gemeinsam in
Aegypten zu interveniren nicht anzunehmen Italien würde
dabei doch keine seinen Opfern entsprechende Vortheile er
langt haben So groß auch die Interessen Italiens in
Aeghpten sein mögen diejenigen Englands seien noch viel
größere Ein Bündniß mit Oesterreich könnte für vortheil
haft gelten wenn der Besuch des Königs Humbert in Wien
in Rom selbst erwidert worden wäre ebenso auch ein

Bischofs saß und aufsprang als ob sie mir beistehen wollte
Bei Gott sie ist s
Er neigte sich grüßend sie aber blickte nicht

herauf Oft stand er nun an diesem Fenster und freute
sich wenn er sie aus dem Pförtchen treten sah Er be
merkte auch das Unschlüssige Gedankenvolle in dem Treiben
in der Haltung des jungen Mädchens Was sollte er
thun um dieses gesenkte Köpfchen zu veranlassen daß es
sich seinem Kerkersenster zuwende Sie schien einsam und
traurig zu sein wie viel einsamer wie viel trauriger war
er War es nicht natürlich daß er Trost in ihrer Theil
nahme suche und daß der Anblick seines größeren Leidens
ihr das eigene Weh als gering erscheinen lasse So stand
er an seinem Gitterfenster und wartete aus ihr Kommen
und dachte an sie auch an dem Tage wo sie auf dem Lieb
lingsplätzchen ihres Bruders den Vormittag zubringe i und
zeichnen wollte Mit pochendem Herzen beobachtete er jede
Bewegung des schönen Kindes I Heute mußte ihr Blick ihn
treffen sie zeichnete ja die romantische Außenseite seines
Gefängnisses Aber wie lange wie ewig lange dauerte es
für die Ungeduld des Harrenden ehe für die ahnungslose
Zeichnerin sein Fenster an die Reihe kam

Endlich bemerkte er die Wirkung seines Grußes so
weit Bewegungen sie ihm verrathen konnten Die
hohe Glut aus den jugendsrischen Wangen konnte er freilich
nicht sehen Aber wie sie winkte mit Kopf und
Hand das sah er und verwünschte den Zufall der die
beiden Frauen eben in diesem Augenblicke störend herbei
führte

So war der Anfang gemacht zwischen den Beiden
Durch den Gefangenen im Kerker ward es der Gefangenen
im goldenen Käfig klar daß auch sie die Freiheit entbehrte
Ja der Anfang war gemacht und die Jugend geht wenn
nur das Herz den richtigen Wärmegrad hat auf dem ein
mal betretenen Wege rasch vorwärts Wunderbar wird ein
Zeichen des Einen von dem Andern sogleich verstanden
Wunderbar besonnen ist das unbedachte Kind urplötzlich ge
worden Wie weiß sie die steigende Unruhe ihres Gemüthes
hinter dem kindischen Muthwillen zu verbergen den ihie
Umgebung an ihr zu sehen gewohnt ist Wie natürlich

Bündniß mit Deutschland wenn dieses nicht zu mg
Oesterreich verbunden wäre Er glaube nur Rußland i habe
wahre Sympathie für Italien Ein BündM Mi
würde sehr nützlich sein wenn es unter sür beide Theile
gleichen Bedingungen abgeschlossen würde Miceli gUiubt
Italien werde von einer Kooperation mit England in Ägyp
ten keine großen Vortheile gehabt haben übrigens habe
Italien in der höflichsten Weise eine solche Kooperation ab
gelehnt so daß es auch fernerhin in freundschaftlichen Be
ziehungen zu England stehen werde Da Europa sich vor
behalten habe die Angelegenheiten Aegyptens zu regeln
sobald die Ruhe dort vollständig wiederhergestellt sei so habe
Italien freie Hand seine Reckte geltend zu machen

Italien und Oesterreich sollen ermuthigt von Rußland
auf einer gemischten Besetzung AcgyptkvK besiehe
so wenigstens meldet das Msmor diplomat mit vem
Hinzufügen daß diese Besitzung durch einen Notenaustausch
und nicht durch eine Konferenz geregelt werden soll Die
Höfe von Rom und Wien seien keineswegs geneigt in den
englischen Händen die Geschicke Aegyptens zu belassen Sie
hätten auch bereits diese ihre Absichten dem Ches des Lon
doner Auswärtigen Amts zu wissen gethan Wir haben
zunächst keine Ursache an eine solche Einmischung zu glau
ben daß dieselbe in Paris hocherwünscht wäre ist allerdings
mehr als wahrscheinl ch Bon den englischen Truppen
wird demnächst ein Regiment Infanterie nach Malta ab
gehen ein anderes nach Gibraltar eine Batterie und eine
Kompagnie Ingenieure k hren nach England zurück Der
Effeknvbestand der in Aeghpten befindlichen englischen Trup
pen wird auf diese Weise auf 6000 Mann rednzirt

Deutsches Reich
Berlin 12 März

Se Majestät der Kaiser erledigte am Sonntag
in den Vormittagstunden Rcgiernngs Angelegenheiten Ihre
Majestät die Kaiserin hatte am Vormittage dem Gottes
dienste in der Kapelle des Augusta Hospitals beigewohnt
Um 5 Uhr fand zur Feier des Geburtstages des Kaisers
Alexander III von Rußland bei den Majestäten ein Gaia
Diner von gegen 70 Gedecken statt an welchem die Mit
glieder der königlichen Familie der russische Botschafter von
Saburow der General Feldmarschall Graf Moltke u s w
theilnahmen Die Kronprinzessin und deren Prinzessin
Tochter Victoria hatten sich leider noch kurz zuvor durch
Unpäßlichkeit entschuldigen lassen und nahmen nicht an der

Tafel theil Ebenso waren auch die Prinzessin Wilhelm
und die Prinzessin Friedrich Karl durch Krankheit am Er
scheinen verhindert Während der Tafel erhob sich der
Kaiser und zu dem gegenüber befindlichen Botschafter v Sa
burow speziell sich wendend trank er auf das Wohl des
Kaisers Alexanders III von Rußland die Musik fiel mit
einem Tusch ein und stimmte alsdann die russische National
hymne an welche von der gesammten Festversammlung
welche sich bereits zugleich mit sr Majestät dem Kaiser
erhoben hatte stehend mitangehört wurde Heute nahm
der Kaiser die üblichen Vorträge entgegen und arbeitete
längere Zeit mit dem Wirklichen Geheimen Rith v Wil
mowski Zum Diner waren heute keine Einladungen er
gangen

Der Kronprinz empfing Sonnabend die zum
Familientag hier anwesenden Mitglieder der Familie von
Kleist Die Kronprinzessin hatte am Sonnabend Vor
mittag um 11 Uhr das hiesige Friedrichsstift und Abends

Vs Uhr mit den beiden Prinzessinnen Töchtern Sophie
und Margarethe das Luisenstift besucht Am Sonntag
Vormittag waren der Kronprinz und die Frau Kronprin
zessin zum Gottesdienst in der Kapelle des kronprinzlichen

spielt sie die Komödie ihrer beabsichtigten Ueberraschung für
Monfeigneur die ihr die Möglichkeit bieten soll mit ihm

dort drüben zu verkehren Wie weise bringt sie alle
Charakterzüge des kleinen Fiekchens sür ihn zur Anwendung
der Sophiens Seele aus ihrem tiefen Schlummer weckte

Ueber alle in der Landschaft für Monfeigneur aufzu
nehmenden Punkte mußten Detailstudien gemacht werden
Darüber ward mit dem Zeichenlehrer ernste Rücksprache ge
pflogen und bestimmt von welchen Stellen die verschobenen
Ansichten aufzunehmen wären Mit großer Lebh tg/eit
wurde das neueste Unternehmen der erlauchten Kratze
in Scene gesetzt die Apparate heule dahin morgen dorthin
getragen

Wenn aber die vielen bei diesem Treiben des Kindes
beschäftigten Personen fortgegangen waren dann scß das
Mädchen welches Niemand welches sich selbst ka m er
kannte still und ernst da und es hingen die schöien in
Thränen schwimmenden Augen an dem Gitterfenster hinter
dem der arme Gefangene stand Zeichen wurden zu Wor
ten und Beide bewiesen es bald daß sie einander gar
wohl verstanden hatten

Der Lieutenant wollte für seinen Gefangener ein
Fischernetz knüpfen und machte es ihm durch Geverdn ver
ständlich daß er seine Liebe zum Fischfang wahrgewmmen
habe Von dem wenigen Gelde welches er bei sich hatte
gab er die Hälfte zum Ankaufe des erforderlichen Garnes
Der mürrische Mann brachte das Gewünschte und nahm
nach wenigen Tagen sein Geschenk in Empsang WaS
konnte es ihn kümmern daß ein großer Theil des Anrnes
übrig geblieben war

Der Lieutenant holte dann aus dem Schutthaufen
der in der dunkeln Tiefe des Gefängnisses ausgeschichtet
lag einen Stein bewickelte ihn mir Garn band ein Brief
chen an den schweren Knäuel ließ noch einen viele K after
langen Faden daran hängen, und wartete den Augen
blick der Nutzanwendung ab

Fortsetzung folgt



PalaH anwesend Nachmittags 4 Uhr empfing der Kron
prinz den Prinzen Hermann zu Solms Braunsels und hier
auf den Grafen Clemens zu Schönburg Glauchau

Einem am 12 d M Morgens an ven Kronprin
zen eingegangenen Telegramm zufolge ist S M Schiff
Olga am Bord Prinz Heinrich von Preußen wohl

behalten in St Thomas eingetroffen
Die Königin Victoria von England hat unseren

Kaiser mittelst Hundschreibens den Dank für die Ernennung
des Prinzen von Wales zum Feldmarschall ausgespro
chen Wie verlautet gedenkt der Kaiser von Oester
reich dem englischen Thronfolger die gleiche Auszeichnung
zu Theil werden zu lassen

Es ist von Interesse die Liste der Anwesenden bei
der Abstimmung über den Volkswirthschaftsrath
einzusehen Es fehlten 12 Konservativ 2 Freikonservative
14 Ultramontane 6 Polen 6 Nationalliberale der Abg
Berger 3 Secessionisten 5 Fortschritller 1 Däne Es ist
nach der politischen Richtung anzunehmen daß von diesen
50 Mitgliedern bei Anwesenheit 16 für und 34 gegen den
Volkswirthschaftsrath gestimmt haben würden Die Ableh
nung wäre also bei voll besetztem Hause mit 225 gegen 207
Stimmen erfolgt Dem Prozentsatz nach waren die Fraktio
nen des Centrums der Polen der Fortschrittspartei und der
liberalen Vereinigung als durchgängig Gegner am schwäch
sten vertreten

Der Minister des Innern v Puttkamer hatte
wie die Magdeb Ztg erfährt am Sonnabend eine längere
Unterredung mit dem Fürsten Bismarck wobei die allge
meine Lage der inneren Politik namentlich das Schicksal der
im Abgeordnetenhause jetzt fertig gestellten Vewaltungsrefvrm
gesetze außerdem aber auch die Magdeburger Ober
präsidialverordnung betreffend die Sonntags
ruhe mit den Mißständen welche durch sie herbeigeführt
worden sind zur Verhandlung gelangt sein soll ES würde
sich hierbei offenbar um die Feststellung der Antwort ge
handelt haben welche der Minister v Puttkamer der
Deputation sächsischer Abgeordneten aller Par
teien auf ihre Vorstellungen zu geben hätte

Gestern Morgen war die Reichenbergerstraße und ihre
Umgebung wieder mit Tausenden von Menschen besetzt welche
der Ankunft des Kronprinzen warteten der wie man wußte
die X Fortbildungsschule wiederum mit einem Besuche
beehren wollte Stürmische Hochs empfingen den Kron
prinzen auf der ganzen Straßenlinie als er nach 11 Uhr
an seiner Seite die Kronprinzessin nach der Schule
fuhr Näher konnte das kronprinzliche Paar dem Herzen
dieser Bevölkerung nicht treten als durch das Interesse
welches dieses der Jugend und dem Fortbildungsunterricht
derselben zuwendet Um das zu erkennen dazu genügt ein
Blick auf die Volksmassen in denen ein freudiges und ge
hobenes Gefühl zum Ausdruck kam Man erinnert sich der
Angriffe welche auf die Fortbildungsschule in Anknüpfung
an den vorjährigen Besuch des Kronprinzen gemacht worden
sind die Antwort darauf darf man wohl aus der Wieder
holung des Besuches dem sich diesmal die Kronprinzessin
angeschlossen hatte entnehmen Vor dem Schulhause wurde
der Kronprinzessin von den Kindern des Rektors Paulick eine
Blumengabe überreicht Zum Empfange waren der Ober
bürgermeister v Forckenb eck Geh Reg Rath vr Wehren
pfennig die Stadträthe Schreiner vr Bertram
Eger Romstaedt und Sarre sowie die Stadtv
Dr Langerhaus Bohm Ditmar Schaefer und der
Schulinspektor Dr Berthold versammelt Außerdem wohn
ten viele Freunde des Fortbildungswesens Mitglieder des

Kuratoriums u A der Prüfung bei In der mit Blatt
pflanzen und Büsten von Mitgliedern des königlichen Hauses
reich geschmückten Aula begann die Prüfung im Deutschen
unter Leitung des Rektor Brandt Die Kronprinzessin inte
ressirte sich sehr für die Resultate des Unterrichts sie richtete
wiederholt Fragen an einzelne Schüler und nahm schließlich die
von den Schülern gefertigten schriftlichen Arbeiten mit in das
Palais um sie dort noch genauer durchzusehen Es folgte
die Prüfung im Englischen im Französischen im deutschen
Aufsatz und das kronprinzliche Paar sprach auf allen Sta
tionen den Lehrern und den Schülern für die wirklich tüch
tigen Leistungen ihre Anerkennung aus Allgemeine Heiter
keit erregte die vom Rektor Scheibe den Schülern gestellte
Aufgabe eine Eingabe an die städtischen Behörden zu ver
fassen in welcher in höflicher Form aber nachdrücklich um
Herabsetzung der Steuern petitionirt wird An diesem deut
schen Kursus nahmen auch 9 Unteroffiziere Theil deren Er
scheinen in der Aula das lebhafte Interesse des Kronprinzen
erregte Die Kronprinzessin besuchte außerdem noch einen in
demselben Gebäude abgehaltenen englischen Kursus und nahm
lebhasten Antheil an den dort zu Tage tretenden Fortschritten
Die hohen Herrschaften erkundigten sich bei einzelnen der
Schüler über ihre Familienverhältnisse und verließen erst
um 12 /z Uhr die Anstalt nachdem sie sich von dem Ober
bürgermeister v Forckenbeck und dem Rektor Paulick
huldreich empfohlen und ihre volle Zufriedenheit ausgesprochen
hatten Brausendes Hurrah der auf dem Schulhofe aufge
stellten Schüler begleitete die erlauchten Gäste bei ihrer Ab
fahrt die Ovationen setzten sich auf den immer noch vom
Publikum dicht besetzten angrenzenden Straßen fort

England
London 12 März Nach einer Depesche der Abend

blätter aus Zanzibar vom heutigen Tage ist das englische
Kriegsschiff Dryad nach Madagaskar abgegangen ein an
deres Schiff würde demnächst dorthin folgen Der De
putate Ashton Dilke liberal Bruder des Präsidenten des
Local Gouvernement Board Charles Dilke ist wie aus
Algier gemeldet wird gestorben

Dublin 12 März Der Beginn des Pro
zesses gegen die Mörder des Lord Cavendish und Bourke
und wegen des Komplotts zur Ermordung anderer Beamten
ist auf den 9 April d I festgesetzt

Rutzlaud
Petersburg 12 März Der Kaiser beabsichtigt

sich morgen auf einige Wochen nach Äatschiva zu begeben
Türkei

Konstantinopel 11 März Der russische Bot
schafter v Nelidoff begab sich heute nach der hohen Pforte
und bat um provisorische Verlängerung des gegenwärtigen
nächsten Dienstag zu Ende gehenden Handelsvertrags Tariss

Said Pascha ist heftig erkrankt

SchWMchÄchtenI

Berlin 10 März S M S Nymphe 9 Ge
schütze Kommandant Korvettenkapitän Dietert ist am 2 März
xr im Piräus eingetroffen und beabsichtigte am 10 dess Mts
nach Beyrut zu gehen

Eingesandt
In Nr 36 und 57 des Halle schen Tageblatts erläßt

die Klempnerinnung eine Bekanntmachung worin sie die
Eltern und Vormünder darauf aufmerksam macht daß nur
solche Lehrlinge zu Gesellenprüfungen zugelassen werden und
ein Lehrzeugniß ausgestellt erhalten sollen die ihre Lehrzeit
bei einem Jnnungsmeister beendet haben

Hierdurch wird der Schein erweckt als ob nur Jn
nungsmitgliedern das Privilegium der Lehrlings
ausbildung zustehe dem ist jedoch nicht so 41 der
Gewerbeordnung besagt Die Besugniß zum selbstständigen
Betriebe eines stehenden Gewerbes begreift das Recht in sich
in beliebiger Zahl Gesellen Gehülfen Arbeiter jeder Art und
soweit die Vorschriften des gegenwärtigen Gesetzes nicht ent
gegenstehen Lehrlinge anzunehmen 116 der Gewerbe
ordnung schließt diejenigen von der Besugniß Lehrlinge zu
halten aus welchen wegen anderer als politischer Verbrechen
oder Vergehen der Vollgenuß der staatsbürgerlichen Rechte
entzogen ist Endlich kann nach Z 124 bei Auslösung des
Lehrverhältnisses der Lehrling über die Dauer der Lehrzeit
und die während derselben erworbenen Kenntnisse und Fertig
keiten sowie über sein Betragen vom Lehrherrn ein Lehr
zeugniß fordern welches auf Antrag der Betheiligten und
wenn gegen den Inhalt sich nichts zu erinnern findet von
der Gemeindebehörde kosten und stempelfrei zu beglaubigen ist

Ziehen wir nun ferner in Betracht daß in eine be
stehende oder neuzugründende Innung nach Z 84 der Ge
werbeordnung Keinem der Eintritt versagt werden darf der
die im Statut vorgeschriebenen Bedingungen erfüllt hat und
die Ablegung einer Prüfung von demjenigen nicht gefordert
werden kann welcher das betreffende Gewerbe seit mindestens
einem Jahre selbstständig ausübt so erscheint uns der Satz
der Klempner Innung daß nur solche Lehrlinge zu Ge
sellenprüfungen zugelassen und ein Lehrzeugniß ausgestellt
erhalten sollen die ihre Lehrzeit bei einem Jnnungsmeister
beendet haben etwas dunkel

Dieser Passus der Bekanntmachung soll wohl nur be
sagen daß für Lehrlinge von Nichtinnungsmitgliedern Lehr
zeugnisse von der Innung nicht ertheilt werden Nun das
wird auch Niemand verlangen es giebt noch viele tüchtige
geprüfte und ungeprüfte nicht der Innung angehörige Meister
die nach Z 124 der Gewerbeordnung ebenso gut Zeugnisse
über ihre Lehrlinge ausstellen können als Jnnungsmitglieder

Eltern und Vormünder die ihr vielleicht durch
die Bekanntmachung der Innung in euren Entschließungen
irre geführt und schwankend gemacht seid wißt nun nach
dem Buchstaben des Gesetzes was dieselbe zu bedeuten hat

Hiius pro iau It is

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

Win

Thermometer

nach

Oslsms kssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wiud

2 Nm 739 0 0,3 0,2 68 5NV wolkig

8 Ab 745,0 4,3 3 3 72 5l V wolkig

7 M 747,0 5,6 4 5 74 NA leicht bew

12 März

IZ März

Ueberficht der Witterung
Ein tiefes Minimum von 735 ram südwärts fort

schreitend liegt an der Odermündung über Dänemark und
westdeutscher Küste starke bis stürmische nördliche uns nord
östliche im westdeutschen Binnenlande stellenweise starke
nordwestliche Wmde mit Schneesällen bedingend während
im Osten schwache südliche Luftströmung vorwaltet In der
Umgebung Rügens herrscht Schneesturm aus Nord und
Nordost Ueber Dänemark und Nordwestdeutschland hat
der Frost stark zugenommen dagegen im östlichen Deutsch
land ist es meist wärmer geworden

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner BSrse vom 12 März
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
L nfolidirte Preußische Anleihe

do do doTtaats Anleihe 1350 52 S3 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73
Landschaftliche Central Pfandbriefe
Pommersche

Posensche neu
Sächsische

Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

do
do
do

4 102,20 V
4 104,20 bzB

102 00 bzB
101,00 G
98,50 bz
102,75 b /H
101,50 G
101,50 G
100,90 bz

4

4

3V
4V
4

101,00 G
101,00 bz
101,00 G

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 136

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr, Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

3V
3 V

3

101,40B
31,25 bzG
133,20 B
223,00 bz
133,60 B
93,00 B
126,60 G

139,50 bz
27,90 bz
147,75 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer 1 it do

5

3V
4

4

V

Ausländische Fonds
Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1353
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische eonsol Anl 1370

do do 1371do Anleihe 1377
do do 1330

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präin Anleihe de 1364
Pr Anleihe de 1366
Boden Kredit
Centr Bodenkr Ps

0

4

4V
4V

do
do
do

Ungarische Goldrente

do dodo

ab 89,00 G
100,90 B
ab 165,50 bz
ab 101,30 bz
ab 215,30 G

39 60 G
33,00 B
66,50 bz
66,60 G

120,70 bz
3t7,20 bz
103,30e bz6
96,50 bz
86,25 bz
86,80 bz
90,80 bz
71,60 bzB
56,75 bz
57,25 bz
139,70 bz
136,00 bz
32,70 bz
71,25 bz
102,40 V
75,60 bz
73,60 bjÄ

Deutsche Hypotheken Certistkate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw, Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth, Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminzer Hyptheken Pfandbriese

do doPomm Hypth, Br I rz 120
Preußische B, Kredit B unkündbare

Hypth, Briefe rz 110

do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 31 32 rz 100
Preußische Hypth, A, B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth,Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721879

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritiits Aktien

5

4V
5

5

4V
4

5

5

5

4V
4

5

4V
5

4V
4

4V
5

4

5

4 V

4

104,25 B
101,30 G
106,00 G
110,40 bzG
101,00 B
97,25 bzG
107,80 G

111,00 G
103,90 bz
109,30 S
93,10 bzG
114,00 G
109,30 bz
104,90 bzG
103,50 bz
99,40 G
106,50 B
107,25 bzG
97,00 bzG
101,20 bz
103,10 bzG
100,00 b

Wona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnilz Freiburg
Halle Sorau Gubeu
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Tarl L B gar
Gottharobahn
Kpr Rudolssbahn gar
Oesterreich Fr St l
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth j
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

4

4

4
4

4

4

4
4

4 /2
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

214,25 bz
13,75 bz
3Z5 00 bzB
106,75e bzG
27,20 bz
100,20 bz

132,75 bz
28,40 bz
119,30 bzG
178,00 bz

103,00 G
4t,00 bzG
96,10 bzG
250,75 G
77,30 G
137,90 bz
130,25 G
110,25e bz
70,60ebzB
530,00e bz
353,00 G

133,00 bzG
61,80 bz

Berlin Dresden St, Pr
Halle Sorau Guben St, Pr
Nordhansen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do

R Oder User do
Saalbahn doWeimar Sera do

44,25 bzB
100,75 bzG
95,50 bzB
109,75 bzG
175,50e bzG
36,00 bzG
52,22 bzG

U L
gar

Eisenbahn Priorität Aktien
Bergisch Märkische V Ser

do VI Ser
do VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u ö

Berlin Anhalt Oberlauf
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb Iiit

do I itBerlin St II III u VI
Cöln Mindener II Ein 1853

do VI Eindo VII EmHalle Sorau Guben v St gar ö
Magdeburg Halberstavt 1373
Magdeburg Leipz Pr I it

do IÄ öMainz Lud 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it Z
gar 3 l/z

gar 4 IIEm v 1379
do v 1830

6 v

und Obligationen
4

4V
4V
4V

4V

4V

4

4V

4

3 ,z
4V
4V
4

4V

do

do
do
do

Ostpreußische Südbahn

Rechte Oderuser 4 V
do II Ser 4Rheinische 4do III Em 1369 71 u 73 4

Thüringer I Serie 4do IV Serie 4 /zWeimar Geraer 4Werrabahn I Em 4V

103,00 G
104,10 G
103,00 G
103,00 G
104,40 B
103,00 G

103,30 B
102,60 bzG
103,25 bzB
101,00 B
102,80 G
101,50 B

105,20 bzB
103,00 G
103,00 G
103,20 B
104,75 bzG
101,10 G
100,00 G
102,75 O
98,90 G

103,10 Gk f
105,30 Bt f
103,80 bzG
102,70 vzG
103,50 B
100 30 G
100,75 bzG
en 102 30 G
101,00 G
103,25 G

102,80 B
AlbrechtSbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Tarl Ludwizsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

4

4

79,60 bzG
84,25 bzB
103,30 G
84,40 G
103 50 G
100,40 G
102,25 bz
77,60 bz
101,50 bz

117,75 bzB
155,90 bz
127,90bz
94,50 bz
123,l0G
153,60 G
106,75 G
117,75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk

Berliner Pferdebahn
Tröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik

Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Berein 4
Magdeburger Baub 4do Bergwerks Gesellscha

do Gasdo Straßenbahn
Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßs Them conv
Sudenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Nordh
Thale Eisenb St, Pr
Zeitzer Maschinen

123,50 bzB
96 75 bzB
109,50 bzG
123,00 bzG
149,75 bz
91,00 bzG

35,50 bz
71,00 bz
171 90 bz
189 50 bzG
73 75 bz
108,00 G

133,75 bzG
136,50 G

32 90 bz
224,50 B
139,00 B
122,90 bz
153,00 B
119,90 bz

67 ,10G
34,75 bz
162,60 bzG
121,00 B
138,00 B
105,00 bzG
93,00 bzG
70,00 bz
113,50 B
163,50 bzG
122,75 bzB
99,50 bz

219,25 B
117,60 G
109 50 bz

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich

Petersburg

Ä e ch
100 Fl
1 L Strl
100 Fr
100 Fl
100 S R

e l
8T
3T
8 T
8 T
3W

sv
3

3

4

6
170,55 bz
202,20 bz

eld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,33 G
16,22 G
4,225 G
80,95 bz
170,60 bz
203,10 bz



kllLtion
Mittwoch den 14 Nachm 2 Uhr ver
steigere ich Grascweg 21 verschiedene
Möbel Bettstellen m n ohne Matratzen
Federbetten wegen Aufgabe eines Geschäfts
2V Mille gute Cigarren Streichhölzer
n Schiefersliste 6 St eiserne Garten
stühle feine Kleiderstoffe woll Hemden
n Striimpse 8 Stück neue Winterhüte
Näh und Haarnadeln 2 Ctr trockene
Wachskernseife u s w

HV Auktionat or
Eine schwunghafte Bäckerei auf dem Lande

ist veränderungshalber unter sehr günstigen
Bedingungen zu verlausen Näheres zu er
fragen Geiststrasze 42 bei S ut

Mehrere Gasthöfe bei Halle a/S und
Leipzig sind zu verlaufen Zu erfragen

Geiststratze 42 bei II

Das Grundstuck
Georgstr 5 ist sof preiswerth zu verkaufen
Alles Nähere gr Märkerstr 26 im Comptoir

Zur CanßrmatM
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen

Preisen eleg gebundene

Clafstker Gedichtsammlungen Jllustr
Prachtwerke Andachtsbücher Erbauungs
schrisien Bibeln Gesangbücher f Halle
resp Provinz c

Poststratze 9

N 8 I KkÄlvI vr
in dauerhaften Einbänden von 1,50 an
in Leder mit Goldpressuug und Gold
schnitt Von 2,50 an bei

Schmeerstr 39

großes Lager zeitgemäßer Schemata empfiehlt

F Brüderstratze 16
Zur Beachtnng

Für getragene Kleidungsstücke alte
Stiefeln gebrauchte Waffen aller Art
altes Gold und Silber kauft fortwährend
und zahlt die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

1 Wagenwinde starke u schwache Ket
ten Wagenbalken mit Schwengel Pferde
raufe AlleS für Fuhrleute passend verkauft

Klauschorvorstadt 10

Neue Waschw Brühfaß u 2 P eichene
Pferdeeimer bill zu verk gr Sandberg 3 p

in allen Größen kaufen
Schröder H Reutzuer in Radewell

Literflaschen kauft

Ein Geldschrank
noch gut erhalten u Copirpresse verkauft

Steinweg 42
Dunkel gewordene Möbel und Sopha

unter dem Selbstkostenpreis zu verkaufen
Neustadt 3

Ein gut erhaltener

4 Leiterwagen
steht preiswerth zu verkaufen beim Schmiede

meister Klausthorftr 10
Eine Partie leere Kisten stehen zum Ver

kauf LitUN1 frischmelkende Ziege verkauft Gartengasse 4

1WK
ff koschere Wurst versendet gegen Nach

nahme bis zu 10 A g 1 über 10 A
a 95 beim Fleischermeister

Weißenfels Jüdenstraße
Jede Wurst ist mit einem Siegel

versehen

Soeben erschien die sofortige
Rettung von Trunksucht

und Beseitigung ihrer allerschrecklichsten Fol
gen ein Wort zur Warnung und Beruhigung
aller derjenigen welche von diesem schrecklichsten
Laster geheilt und wieder in sicheren Besitz
von Gesundheit und Familienglück gelangen
wollen Diese Brochüre wird sranco und
gratis zugesandt
Veutsedv meäivinisoliv LuokkanälunA

ri Marianneustratze 43

l ebeNZVki siokei ungs u Lrspai niss Ksnlc in 8tuttgaet

Bersichernngsstand ca 195000O00Bankfonds 40700000Darunter Extra Reserve bezw Dividendenfonds 7700000
Aller Gewinn fliegt ungeschmälert den Versicherten zn
Seit 1859 wurden über 11000000 33 46 /g oder durchschnittlich per

Jahr 37,4 /g an die lebenslänglich Versicherten und 40 60 /g an die abgekürzt Ver
sicherten auf ihre einfache lebenslängliche Piämie an Dividenden vertheilt

Jede Prämie hat Anspruch auf Dividende solche kann von Anfang an in
vollem Betrage oder in steigender Weise bezogen werden In ersterem Falle ermäßigt
sich die Prämie sofort auf das niedrigste Matz und bei dem steigenden Dividenden
bezng für 1000 Versicherung beim Beitritt

nach 5 8 10 15 20 25 30 33 J ahren
Z s 30 Jahren aus 20,91 18,70 17,22 13,53 9,84 6,15 2,46 0,25

KZZ 40 27,20 24,32 22,40 17,60 12,80 8,00 3,20 0,32
Nach weiterer Versicherungsdauer wird der Versicherte nicht nur von jeder Prä

mienzahlung befreit sondern er hat alljährlich eine steigende Rente zu beziehen
Sterbefälle werden sofort erledigt
Bei Zahlnngsversäumnitz findet gleich günstige Abfertigung wie im Falle der

Kündigung statt und bei Umwandlung in prämienfreie Policen wird das volle Deckungs
kapital verrechnet An Beamte werden Darlehen zur Cantionsbestellung zu den mäßig
sten Bedingungen gewährt

Statuten Prospekte c sind zu haben bei den Vertretern

Kaufmann Leipzigerstratze 86 Lehrergr Mrichstratze 2l Agent v Marienstratze 1
Lmil rtotd S i Ilitllv S

Mr S
Die diesjährige Aufnahme schulpflichtiger Kinder in die städtischen Volks

chnleu findet Montag den 19 März
Dienstag den 20 März
Mittwoch den 21 März

Vormittags von 8 12 Uhr in dem Sprechzimmer des Unterzeichneten Neue Prome
nade 13 statt

Bei der Anmeldung der Kinder sind Taufschein und Impfschein ohne welchen
die Aufnahme nicht zulässig ist vorzulegen

Das ueue Schuljahr beginnt Montag den 2 April früh 8 Uhr
Halle den 8 März 1883

IlSntttvr
Zum bevorstehenden Jahrmarkts empfehle ich zu billig

stem Preise eine Partie zurückgesetzte

nri iilick LsIsMerievaaren oskt
ineotsll u a Lpielviwrvll

O Halle a/SaaleLeipzigerstratze Nr S1

M Wanzenhofer
beehrt sich hiermit den Eingang der Saisonneuheiteu in

rgebenst anzuzeigen Preise fest uud billig Reparaturen prompt

Svlmdvaarvll

ÄU8 vrliiempfiehlt zum Markte seine

alS Nähnadeln blau und goldöhrig sortirte Stopfnadeln Haarnadeln mit weißen Spitzen
Karlsbader Stecknadeln Sicherheitsnadeln Tuchnadeln Haken und Oesen Hemdenknöpfe
Hanfzwirn Litzen Stopfgarn Schnürbänver und viele andere Artikel bei vorzüglicher
Güte zu den bekannten billigen Preisen

zur Wäschestickerei 1 Buchstabe 5 H, Kästchen mit allem Zubehör nur 50 H
V/ Languetten Ecken Züge breite Kanten verzierte sowie sämmtliche Vers
v fchlnngene Buchstaben ächte Schwärze n dergl m zu äußerst billigen

Preisen Stand Rotzplatz erste Budenreihe an der Firma kenntlich woraus
genau zu achten bitte HkilAo ZitaeiNe aus Berlin

wcrir Mädchm zum LulNpeu ort reu M
welche diese Arbeit bereits verrichtet haben Mausthorstraße Iva
Gesucht

Fra en Berei zur Arme uns Kraulenpflege
Letzter Bortrag zum Besten des Vereins

Donnerstag den 15 März Abends 6 Uhr im Volksschulsaale neue Prom 13
Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr

Vt s MtarÄinätv,Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind für 1 in der Buchhandlung von
Schrödel K Simon Marktplatz 23 zu haben

Um Abgabe sämmtl icher Karten wird gebeten Der Borstand
Verein für Erdkunde

Sitzung am 14 d Mts
1 Vorlegung landschaftlicher Original

bilder aus Derbyshire durch Herrn Rentiei
Wilhelm Ritter 2 Vortrag des Herrn
A Scobel als Gast Ueber die geogra
phischen und Kulturverhältnisse Mejico s
3 Berichte über das ablaufende Vereinsjahr
und Wahl des Vorstandes für das neue

Donnerstag den 15 März Abends 8 Uhr
W Versammlung

Herr vr Bernigau Die Waage Er
klärung einiger Systeme an M odellen

Eilgut wird abgeholt u pünktlich besorgt

Hk Rannifchestr 16
nimmt an

Möbelfnhren
Taubengasse 2

rrullkLllvdt s
8ts äium Sieger mit Äucii oklis
Vorvisssn untkr Karantiö ä ä N
u LpsoiMst k Li unksuelttsleiäö Xo

Lsrlill InvÄliäknstr 141 Attests
äeren kiobti sit von Ic I
unä Loliul sll bsstii tiZt Aiatis
Modaliillkr nickt soledsnur Ledvvmägl treiben

in ärztlicher Bericht über b
sonders

t empfehlenswerthe Heilmittel wird an
ch Kranke welche sich vor Geldausgaben für

unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und sranco versandt von Richter S
BerlagS Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gesl per Postkarte an

Feuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere Don

nerstag den 15 d Mts Nachmittags
6 Uhr

Halle den 18 März 1888
Der Fenerdirektor IK seu

eues Msater
Freitag den 16 März er

Abends 7V Uhr

Heute Dienstag Abend
Vorstellung des Physioanomi
kers Mimikers u Bauchredners

sowie Auftreten deH
e hierher

N v der Insel bil
des kleinsten Mannes der Welt

Anfang 8 Uhr Entrse 5V Pfg
S

Nachmittag 8 Uhr
Ällerletzte Vorstelluug

und Auftreten des

für Kinder nnd Erwachsene
Entröe 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses io Hall a d G

Stadt Theater
Mittwoch den 14 März 1888

22 Vorstellung im 4 Abonnement
Zum 8 Male

Die iu äer mau
8ied lavKsvvilt

Lustspiel in 3 Akten von Pailleron
Donnerstag Erstes Gastspiel der

Frau
vie seköue Lünäerin

Komisches Zeitbild mit Gesang in 3 Akten
von C Körlitz und E Jacobson

Musik von Comadi

Todes Anzeige nach
Gestern Abend 10 Uhr ents n Zahre

langem Leiden unsere innigstgeliek ugust Wille
und Schwester Bertha im 19 5 des Ritter
Dies allen Freunden und Bekannte, angS Be
richt mit der Bitte um stilles öe m

Halle a/S den 12 März 18 taatsa walt
Carl Schröder nebst haus EHren

Die Beerdigung findet Mittwt,,
tag l Uhr vom Trauerhause
aus statt Zchöffenjl nchtS

Heute früh 11 Uhr starb nach lc theilt hatte
reu beiden unser guter Gatte und
Postbüreau Ajsistent Rndolph Pajchke

Die Beerdigung findet Donnerstag Nach
mittag 3 Uhr von der Leichenhalle des neuen
griedhoses aus statt

Halle a/S den 12 März 1883
Die trauernde Wittwe u K ind

Heute entschlief nach langen schweren beiden
der Herr Büreauassistent Paschke im Aller
von 50 Jahren Während stiner langjähri
gen Thätigkeit bei der Kaiserlichen Ober Post
direktion hat er durch offenes Wesen u bie
deren Charakter sich ein dauerndes An i m
bei uns gesichert

Halle Saale 12 Märj IS83
Die Beamten der Kaiserlichen

O ber Postdirektion

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemaou in Hall

Hierzu ein Beilage
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